
Bus-Rundreise mit maximal 24 Teilnehmern! Permanente Reiseleitung.

Wenn die Heide blüht...
Eine Busreise durch die Lüneburger Heide vom 10. bis 16. September 2023

Wenn Sie Lüneburger Heide hören, was kommt Ihnen
da zuerst in den Sinn? Natürlich das wunderschöne,
blühende Heidekraut und die Heidschnucken.
Zwischen Birken, Bienenkörben und Wacholder grasen
die Schäfchen in der Nähe des Schäfers und Sie sind
inmitten dieser rosa-rot-lila blühenden Landschafts-
pracht. Diese Landschaft hat schon früher zahlreiche
Dichter und Maler inspiriert, ist wie geschaffen für
Romantiker und alle die es werden wollen und hat von
ihrem Charme bis heute nichts eingebüßt. Aber diese
Reise hat noch mehr zu bieten als Heide: wir
entdecken das Alte Land, das größte
zusammenhängende Obstanbaugebiet Nordeuropas,
direkt vor den Toren Hamburgs. Und besuchen das
Wendland mit seinen weitläufigen und geschützten
Naturlandschaften, vor allem entlang der ehemaligen
deutsch-deutschen Grenze. Denn dadurch ist hier die
Elbe noch ganz naturbelassen und bietet einen ganz
wertvollen Lebensraum für Flora und Fauna. Eine
Reise mit besonderen Naturerlebnissen erwartet Sie.

Leistungen:
� An- und Abreise im modernen Reisebus
� 6 Übernachtungen inkl. Halbpension
� im Hotel Hof Sudermühlen
� Heideerlebniszentrum und Kutschfahrt
� zum Heidedorf Wilsede
� Stadtführung Lüneburg und Eintritt in das Salzmuseum
� Geführte Tour durch die Kulturlandschaft „Altes Land“
� Heiderundfahrt, Besuch Heidegarten, Eintritt
� Eine Welt Kirche und Führung durch das Pietzmoor
� Schifffahrt durch das Biosphärenreservat Flusslandschaft
� Elbe, Besuch Rundlingsdorf im Wendland
� 5 x Imbiss oder Mittagessen
� Durchblick-Reiseleitung ab/bis Niefern
� Haustürtransfer
� EZ-Zuschlag: 150 Euro

p.P. im Doppelzimmer €1.250,-
Veranstalter: Durchblick-Reisecenter GmbH

Beratung und
Buchung im

...oder Online unter www.durchblick-leserreisen.de



Programmverlauf

1. Tag Sonntag, den 10.09.23: Anreise nach Egestorf - 610 km
Unser Bus bringt uns sicher und bequem zu unserem Hotel Sudermühlen im Heidedorf Egestorf

2. Tag Montag, den 11.09.23:Heide Erlebnis und Kutschfahrt
Der Heideshuttle bringt uns mitten ins Naturschutzgebiet Lüneburger Heide zum kleinen Heidedorf
Undeloh. Hier steigen wir in die Kutsche und fahren durch die farbenfrohe Heide am alten Heidschnu-
ckenstall und dem Heidemuseum vorbei, zum urigen Heideort Wilsede, der nur zu Fuß, mit dem Rad
oder der Kutsche zu erreichen ist. Wir machen eine Pause, danach geht es mit der Kutsche auf der alten
Salzstraße zurück nach Undeloh. Und hier befindet sich auch das Heide-Erlebnis-Zentrum – Ihr Schlüs-
sel zur Heide. Wir machen hier Mittag und können uns danach- mitten im Herzen der Lüneburger Heide
- über die Entstehung, Nutzung und Erhaltung dieser wunderschönen und einzigartigen Kulturlandschaft
informieren.

3. Tag Dienstag, den 12.09.23: Fahrt nach Lüneburg
Die über 1050 Jahre alte Stadt zwischen Hamburg und Hannover ist eine der faszinierendsten Städte
Norddeutschlands. Ihre historische Architektur im Stil der Backsteingotik steht im reizvollen Gegensatz
zu dem quirligen, jungen Stadtleben.Während des zweiten Weltkrieges blieb Lüneburg unzerstört, so dass
die Stadt ein geschlossenes, mittelalterliches Stadtbild aufweist - einer der Gründe, die dazu führten, dass
Lüneburg im Oktober 2007 den Titel der Hansestadt wieder erlangte. Überall in der Innenstadt begegnet
dem Besucher die Geschichte der Stadt, deren wichtigstes Gut das Salz war. Über 1000 Jahre wurde in
der Saline Salz gesiedet, und durch den Handel mit dem damals kostbaren “Weißen Gold” kam die Stadt
im Mittelalter zu Reichtum und Ansehen. Bei einer Stadtführung durch Lüneburg und durch das Salz-
museum werden wir einiges über die Geschichte von Lüneburg erfahren.

4. Tag Mittwoch, den 13.09.23: Fahrt durch das Alte Land
Heute machen wir einen Ausflug in das Alte Land. Es ist eine von Menschenhand planmäßig angelegte
Kulturlandschaft, die einzigartig in Deutschland ist. Vor über 800 Jahren haben Siedler unter Anleitung
holländischer Kolonistenführer mit viel Fleiß und unter großen Entbehrungen dieses Land dem Wasser
abgerungen und eine blühende Landschaft geschaffen. Von nix kommt nix! Es geht auf eine Tour durch
das größte zusammenhängende Obstanbaugebiet Nordeuropas, bei der Sie alles Wissenswerte über die
Region, seine Traditionen und die Geschichte erfahren.Zwischendurch gibt es zur Stärkung, direkt am
Wasser, ein leckeres Fischbrötchen. Anschließend besuchen Sie die alte Hansestadt Stade mit dem Han-
sehafen am Fischmarkt. Bei einem rustikalen Kaffeetrinken auf einem Obsthof geht der schöne Tag im
Alten Land an der Elbe zu Ende, bevor wir die Heimreise angetreten.

5. Tag Donnerstag, den 14.09.23: Schnucken, Heide und Moor
Zunächst erleben wir einen Schnuckenaustrieb und können den Schäfer und seine Heidschnucken hier-
bei beobachten. Der Hund des Schäfers hält die Herde immer zusammen. Erstaunlich wie die Heid-
schnucken aufs Wort gehorchen. Die Herden werden noch traditionell das ganze Jahr über gehütet. Nach
dem Heidschnucken-Austrieb machen wir eine Rundfahrt zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten von
Schneverdingen und erkunden das Pietzmoor. Bei einem Spaziergang erkunden wir die faszinierende
Flora und Fauna in diesem besonderen Lebensraum. Dann geht es zum Mittagessen im ehemaligen rusti-
kalen Schafstall im Landschaftsschutzgebiet Höpen. Frisch gestärkt erkunden wir den Heidegarten der
mit 130 verschiedene Heidesorten in ca. 120.000 Pflanzen.die gesamte Bandbreite der Lüneburger Heide
auf einer Fläche aufzeigt. Abschließend machen wir noch eine Busrundfahrt durch das Camp Reinseh-
len, das auf eine militärisch Vergangenheit zurückblickt. Bis in die 1990er Jahre nutzten die Briten das
Gelände als Übungsgelände für Panzereinheiten. Heute ist das Camp Reinsehlen ein wertvolles Natur-
areal für viele seltene Pflanzen und Tiere und bietet die größte Sandmagerrasenfläche Norddeutschlands.

6. Tag Freitag, den 15.09.23: Ausflug in das Wendland und die Flusslandschaft Elbe
Die Region Wendland.Elbe liegt im östlichsten Zipfel von Niedersachsen, eingerahmt von Mecklenburg-
Vorpommern, Brandenburg und Sachsen-Anhalt. Ob als Vorreiter in der Bioenergie und im Ökolandbau,
als Weltmeister im Langzeitprotestieren, als größtes autobahnfreies Dreieck Deutschlands oder als Regi-
on mit der höchsten Künstlerdichte im ländlichen Deutschland; das Wendland ist in vieler Hinsicht ein-
zigartig.Wir besuchen das Wendland mit seinen weitläufigen und geschützten Naturlandschaften, vor al-
lem entlang der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze. Hier erleben Sie die romantische Landschaft der
Elbtalaue aus einer neuen Perspektive – vom Wasser aus. Mit dem Schiff starten wir zu einer Biosphären-
kreuzfahrt ab/an Dömitz Hafen. Bei der Schiffsexkursion zeigt und erklärt Ihnen eine zertifizierte Natur-
und Landschaftsführerin auf unterschiedliche Weise, Spannendes und Wissenswertes rund um das
UNESCO-Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe. Nach einem Mittagessen besuchen wir die Rund-
lingslandschaft. Im Rundlingsdorf Satemin - im Zentrum des Wendlandes - erwartet Sie eine spannende
Zeitreise durch die lebhafte Geschichte der Wenden – in einem Grenzgebiet abseits der großen Zentren.

7. Tag Samstag, den 16.09.2023: Abreise - 610 km
Heute heißt es Abschied nehmen von der Lüneburger Heide und nach dem Frühstück fahren wir zurück
nach Hause.

Herzlich willkommen in Suder-
mühlen am Rande von Egestorf in
der nördlichen Lüneburger Hei-
de. Das Hotel Hof Sudermühlen
liegt inmitten der wunderschönen
Lüneburger Heide und bietet den
perfekte Ausgangspunkt für Ihren
aktiven und entspannten Urlaub.
Bereits 1370 wurde der Name Su-
der-mühlen im ältesten Namens-
verzeichnis der Stadt Lüneburg
erwähnt. Und bereits seit 1881 ist
der Hof im Besitz der Familie Ra-
beler.
Mit einem herrlichen Blick ins
Freie lädt unser großzügiger Ho-
telpool (7,5m x 15m) zu jeder
Jahreszeit zum Schwimmen und
Träumen ein. Selbstverständlich
können sich unsere Hotelgäste
auch jederzeit für einen Saunabe-
such entscheiden und anschlie-
ßend im Ruhebereich die Seele
baumeln lassen.

Herrliche Rad- und Wanderwege
starten direkt vom Hotel. Egestorf
und die umliegenden Heidedörfer
haben bei aller Modernität die
Reize eines „alten Heidedorfes“
bewahrt. Um die wunderschöne
St. Stephanus Kirche reihen sich
alte reetgedeckte Fachwerkhäuser
mit prächtigen alten Baumbestän-
den und gepflegten Gärten. Leben
und erleben Sie unsere Natur, ge-
nießen Sie die Atmosphäre unse-
res Hauses, verbunden mit dem
Genuss heimischer Spezialitäten,
die der Saison entsprechend zube-
reitet werden. Tauchen Sie ein in
unsere kleine Welt eines charman-
ten Landhotels & Restaurant.

Anmeldung zum
Newsletter:

info@durchblick-
leserreisen.de


